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Anspruchsvolle Fragen
REGELTEST | FRAGEBOGEN | VARIANTE 1

1. SCHWARZ 18 wirft auf das Tor. Der Wurf wird so geblockt, dass der Ball seine
Flugbahn deutlich in Richtung Torauslinie (innerhalb des Torraums) ändert.
Torwart WEISS 1 läuft dem Ball nach und kann ihn gerade noch mit dem Fuß
über die Torauslinie befördern. Wie ist zu entscheiden?

a ) Abwurf für Team WEISS
b ) Einwurf für Team SCHWARZ
c ) Freiwurf für Team SCHWARZ
d ) Verwarnung des Torwarts WEISS 1

2. Torwart SCHWARZ 1 kann einen Torwurf abfangen und den Gegenstoß
einleiten. Dabei überschreitet er mit dem linken Fuß die Torraumlinie. Wie ist
zu entscheiden?

a ) Weiterspielen lassen
b ) Freiwurf für Team WEISS
c ) Wiederholung des Abwurfs mit Anpfiff

3. WEISS 9 spielt zu seinem auf dem Spielfeld stehenden Torwart WEISS 1. In
Bedrängnis setzt er den Pass zu hoch an, sodass der Torwart zurückgehen und
mit einem Fuß den Torraum betreten muss. Den Ball hat er noch kurz vorher
annehmen können. Wie ist zu entscheiden?

a ) Weiterspielen lassen
b ) Time-out
c ) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ
d ) Freiwurf für Team SCHWARZ

4. Mannschaft SCHWARZ ist im Angriff. Die Schiedsrichter entscheiden auf
Freiwurf für SCHWARZ 2. Bevor SCHWARZ 2 den Freiwurf ausführen kann, zieht
SCHWARZ 11 den Gegenspieler WEISS 8 nach unten. Wie ist zu entscheiden?

a ) Freiwurf für Mannschaft SCHWARZ mit Anpfiff
b ) Freiwurf für Mannschaft WEISS mit Anpfiff
c ) Time-out
d ) Progressive Bestrafung für SCHWARZ 11
e ) Disqualifikation ohne Bericht für SCHWARZ 11
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5. WEISS 5 ist in Ballbesitz, als Offizieller B von Team WEISS lautstark gegen die
Schiedsrichter protestiert. Die Schiedsrichter pfeifen, und die Zeit wird
angehalten. Die Schiedsrichter verwarnen den Offiziellen. Richtige
Spielfortsetzung?

a ) Freiwurf für Team SCHWARZ mit Anpfiff in der Nähe des gegnerischen Auswechselraums
b ) Freiwurf für Team WEISS mit Anpfiff in der Nähe ihres Auswechselraums
c ) Freiwurf für Team WEISS mit Anpfiff dort, wo sich der Ball bei Spielunterbrechung befand
d ) Einwurf für Team SCHWARZ in der Nähe des gegnerischen Auswechselraums

6. Wenn der Delegierte aufgrund eines Verstoßes durch eine Mannschaft eine
sofortige Unterbrechung des Spiels für erforderlich hält, wird das Spiel
anschließend mit Ballbesitz für die nicht fehlbare Mannschaft fortgesetzt. Trifft
diese Aussage zu?

a ) Ja
b ) Nein

7. Welche der folgenden Vergehen sind laut Regelwerk mit einer Disqualifikation
und schriftlichem Bericht (rote und blaue Karte) zu ahnden?

a ) Unerlaubtes Betreten der Spielfläche durch einen Offiziellen ab dem zweiten Mal
b ) Aufforderung zum Spielabbruch durch einen Offiziellen
c ) Wenn ein 7-Meter-Werfer den Kopf des Torwarts trifft, wobei der Torwart seinen Kopf

nicht in Richtung des Balls bewegt
d ) Wenn ein Spieler den Ball nach einer Schiedsrichterentscheidung demonstrativ auf die

Tribüne wirft
e ) Wenn ein Spieler außerhalb der Spielfläche einen Zuschauer anspuckt

8. Beim Betreten der Halle begegnen die Schiedsrichter dem bereits
umgezogenen, aber noch nicht im Spielprotokoll eingetragenen SCHWARZ 4. Er
ruft sofort: „Aber nicht schon wieder diese Idioten!“ Er lässt sich erst in der
12. Minute als 14. Spieler nachtragen. Jetzt bemerkt ihn der Schiedsrichter.
Wie ist zu entscheiden?

a ) Disqualifikation von SCHWARZ 4 ohne schriftlichen Bericht (rote Karte)
b ) Team SCHWARZ wird auf der Spielfläche zwei Minuten lang um einen Spieler reduziert.
c ) Keine Reduzierung von Team SCHWARZ auf der Spielfläche
d ) Disqualifikation von SCHWARZ 4, schriftlicher Bericht (rote und blaue Karte)
e ) Team SCHWARZ darf sich mit einem anderen Spieler auf 14 Spieler ergänzen.
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9. Team WEISS spielt mit sieben Feldspielern und befindet sich im Angriff.
SCHWARZ 5 fängt einen Pass ab und gelangt in Ballbesitz. Er setzt sofort zum
Torwurf an. WEISS 2 will SCHWARZ 5 am Torwurf hindern, indem er versucht,
ihm den Ball aus der Hand zu spielen. Dabei schlägt er gegen den Unterarm
von SCHWARZ 5, sodass sein Wurf das Tor verfehlt. Team WEISS erhielt zuvor
bereits drei Verwarnungen. Wie ist zu entscheiden?

a ) Abwurf für Team WEISS
b ) Freiwurf für Team SCHWARZ
c ) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ
d ) Hinausstellung von WEISS 2
e ) Time-out

10. Der Spielstand ist 28:26 für Mannschaft WEISS. Es sind noch 25 Sekunden zu
spielen. Mannschaft SCHWARZ erzielt ein Tor. Der Torwart WEISS 12 schießt
danach den Ball absichtlich mit dem Fuß in den Zuschauerbereich. Es ist klar,
dass er damit das Spiel verzögern möchte, damit der Anwurf nicht unverzüglich
ausgeführt werden kann. Wie ist zu entscheiden?

a ) Time-out
b ) Anwurf für Mannschaft WEISS
c ) Freiwurf für Mannschaft SCHWARZ
d ) 7-Meter-Wurf für Mannschaft SCHWARZ
e ) Hinausstellung für WEISS 12
f ) Disqualifikation ohne Bericht für WEISS 12
g ) Disqualifikation mit Bericht für WEISS 12

11. Spielzeit: 59:26. Spieler SCHWARZ 10 befindet sich allein im Gegenstoß. Bei
der Annahme des Passes von seinem Mitspieler stößt SCHWARZ 10 mit Torwart
WEISS 1 zusammen, der seinen Torraum verlassen hat. Bevor SCHWARZ 10 zu
Boden geht, gelingt ihm ein Pass zu SCHWARZ 7, der auf das leere Tor wirft,
aber nicht trifft. Die Schiedsrichter unterbrechen das Spiel mit Time-out.
Spielzeit: 59:31. Wie ist zu entscheiden?

a ) Freiwurf
b ) 7-Meter-Wurf
c ) Rote Karte für WEISS 1
d ) Blaue Karte für WEISS 1
e ) Abwurf
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12. Der am Kreis freistehende Spieler WEISS 9 wird angespielt, aber von SCHWARZ
2 am Wurfarm zurückgezogen. Wie ist zu entscheiden?

a ) Freiwurf für Team WEISS
b ) 7-Meter-Wurf für Team WEISS
c ) Hinausstellung von SCHWARZ 2
d ) Disqualifikation von SCHWARZ 2 (rote Karte)
e ) Schriftlicher Bericht (blaue Karte)

13. Welche der folgenden Vergehen sind mit einer Disqualifikation (rote Karte) zu
ahnden?

a ) Unerlaubtes Betreten der Spielfläche durch einen Offiziellen ab dem zweiten Mal
b ) Ein Spieler in Ballbesitz läuft einen Gegenstoß und wird dabei umgerissen. Die Situation

ist nicht besonders gefährlich.
c ) 7-Meter-Wurf in das Gesicht des sich nicht in Richtung Ball bewegenden Torwarts
d ) Ein Spieler wirft den Ball aus Protest gegen eine Schiedsrichter-Entscheidung auf die

Tribüne.
e ) Der Torwart verlässt den Torraum und kommt in Ballbesitz, verursacht aber einen

Zusammenprall mit dem Gegenspieler, der einen Gegenstoß läuft.

14. Torwart WEISS 1 will einen Abwurf ausführen. Gegenspieler SCHWARZ 3 betritt
zum wiederholten Mal den Torraum und versucht ohne Körperkontakt, den
Abwurf zu verhindern. Wie ist zu entscheiden?

a ) Freiwurf für Team WEISS
b ) Abwurf für Team WEISS mit Anpfiff
c ) Verwarnung von SCHWARZ 3
d ) Hinausstellung von SCHWARZ 3
e ) Time-out

15. Torwart WEISS 12 läuft aus seinem Torraum dem im Gegenstoß laufenden
Spieler SCHWARZ 10 entgegen. WEISS 12 erreicht SCHWARZ 10 seitlich und
hält ihn fest, wobei SCHWARZ 10 den Ball fangen kann und ihn ins leere Tor
wirft. Wie ist zu entscheiden?

a ) Anwurf
b ) Time-out
c ) Disqualifikation von WEISS 12
d ) Hinausstellung von WEISS 12
e ) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ
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16. Mannschaft WEISS spielt ohne Torwart, mit 7 Feldspielern. SCHWARZ 5 fängt
einen Pass ab und läuft mit dem Ball in Richtung des leeren Tores von
Mannschaft WEISS. Der Torwart WEISS 12 betritt die Spielfläche nach einem
korrekten Wechselvorgang und läuft in die gleiche Richtung wie SCHWARZ 5.
Im Moment als SCHWARZ 5 auf das Tor wirft, stößt WEISS 12 den Gegner
SCHWARZ 5 von der Seite, sodass dieser die Körperkontrolle teilweise verliert
und der Wurf das Tor verfehlt. Wie ist zu entscheiden?

a ) Freiwurf für Mannschaft SCHWARZ
b ) 7-Meter-Wurf für Mannschaft SCHWARZ
c ) Time-out
d ) Hinausstellung für WEISS 12
e ) Disqualifikation ohne Bericht für WEISS 12

17. Team WEISS spielt mit sieben Feldspielern und befindet sich im Angriff. WEISS
4 wirft auf das Tor, aber Torwart SCHWARZ 1 wehrt den Ball ab. SCHWARZ 1
passt den Ball zu SCHWARZ 9. Als Torwart WEISS 12 seinen Torraum betritt,
setzt SCHWARZ 9 zum Torwurf an, wird aber durch ein Foul von WEISS 2
gestört. Der Ball geht über die Torauslinie. Wie ist zu entscheiden?

a ) Abwurf für Team WEISS
b ) Freiwurf für Team SCHWARZ
c ) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ

18. Der Spielstand ist 25:25 und es sind noch 3 Sekunden zu spielen. Mannschaft
WEISS ist im Angriff. SCHWARZ 5 verursacht einen Freiwurf für WEISS 2 an der
Freiwurflinie. Kurz darauf ertönt das Schlusssignal. Die Schiedsrichter pfeifen
den nach dem Schlusssignal noch auszuführenden Freiwurf an. Bevor der Ball
die Hand des Werfers verlassen hat, geht SCHWARZ 6 vorwärts und blockt, zu
nahe stehend, den Ball. Wie ist zu entscheiden?

a ) Das Spiel ist aus.
b ) Der Freiwurf muss wiederholt werden.
c ) 7-Meter-Wurf für Mannschaft WEISS
d ) Hinausstellung für SCHWARZ 6
e ) Disqualifikation ohne Bericht für SCHWARZ 6
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19. Der Spielstand ist 29:29, und es sind noch 10 Sekunden zu spielen. Mannschaft
WEISS ist in einem Tempogegenstoß. SCHWARZ 10 attackiert WEISS 9 in
gesundheitsgefährdender Weise. Bevor WEISS 9 fällt, spielt er den Ball zu
WEISS 11. WEISS 11 spielt den Ball zu WEISS 4. Wie ist zu entscheiden?

a ) Hinausstellung für SCHWARZ 10
b ) Disqualifikation ohne Bericht für SCHWARZ 10
c ) Der Schiedsrichter pfeift nach dem Pass von WEISS 11 zu WEISS 4.
d ) Freiwurf für Mannschaft WEISS
e ) 7-Meter-Wurf für Mannschaft WEISS
f ) Time-out

20. Welche der folgenden Vergehen sind laut Regelwerk mit Disqualifikation und
schriftlichem Bericht (rote und blaue Karte) zu bestrafen?

a ) Ein Spieler spuckt einen Gegenspieler an.
b ) Ein Offizieller versucht, seine Mannschaft dazu zu bewegen, das Spiel abzubrechen.
c ) Wenn ein 7-Meter-Werfer den Kopf des Torwarts trifft, ohne dass der Torwart seinen Kopf

in Richtung Ball bewegt
d ) Nach einer Schiedsrichterentscheidung wirft ein Spieler den Ball demonstrativ auf die

Tribüne.
e ) Ein Spieler spuckt außerhalb der Spielfläche einen Zuschauer an.
f ) Ein Spieler schlägt einen Gegenspieler absichtlich in den Magen.

21. Der Spielstand ist 29:29, und es sind noch 20 Sekunden zu spielen. Der Torwart
WEISS 12 wehrt einen Wurf auf sein Tor ab, und der Ball geht über die
Torauslinie. Die Schiedsrichter entscheiden auf Abwurf für Mannschaft WEISS.
WEISS 12 ist zur Ausführung des Abwurfs bereit. Bevor der Ball die Hand
verlassen hat, pfeift der Zeitnehmer einen Wechselfehler von Mannschaft
SCHWARZ. SCHWARZ 3 hatte die Spielfläche betreten, bevor SCHWARZ 11 sie
verlassen hatte. Wie ist zu entscheiden?

a ) Time-out
b ) Abwurf für Mannschaft WEISS nach Anpfiff
c ) Freiwurf für Mannschaft WEISS am Auswechselraum von Mannschaft SCHWARZ
d ) 7-Meter-Wurf für Mannschaft WEISS
e ) Hinausstellung für SCHWARZ 3
f ) Disqualifikation ohne Bericht für SCHWARZ 3
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22. Team SCHWARZ ist in Ballbesitz. Der Delegierte unterbricht das Spiel, weil
Offizieller A von Team SCHWARZ wegen eines nicht geahndeten Fouls einen
Stuhl auf die Spielfläche geworfen hat. Gegen die Offiziellen von Team
SCHWARZ wurden bisher keine Strafen ausgesprochen. Im Moment des Abpfiffs
bot sich SCHWARZ 7 eine klare Torchance. Wie ist zu entscheiden?

a ) Verwarnung des Trainers von Team SCHWARZ
b ) Hinausstellung des Trainers von Team SCHWARZ
c ) Disqualifikation des Trainers von Team SCHWARZ ohne schriftlichen Bericht (rote Karte)
d ) Freiwurf für Team WEISS
e ) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ
f ) Disqualifikation des Trainers von Team SCHWARZ, schriftlicher Bericht (rote und blaue

Karte)

23. WEISS 2 wurde hinausgestellt, aber schon nach einer Minute wird er vom
Offiziellen A wieder auf die Spielfläche geschickt. Noch bevor der Zeitnehmer
pfeift, vereitelt WEISS 2 eine klare Torchance von Team SCHWARZ. Wie ist zu
entscheiden?

a ) Freiwurf für Team SCHWARZ und erneute Hinausstellung von WEISS 2
b ) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ, erneute Hinausstellung von WEISS 2 und weitere

Reduzierung von Team WEISS für die Reststrafzeit
c ) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ, Disqualifikation von WEISS 2 ohne schriftlichen Bericht

und weitere Reduzierung seiner Mannschaft für die Reststrafzeit (rote Karte)
d ) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ, Disqualifikation von WEISS 2 und weitere Reduzierung

seiner Mannschaft für die Reststrafzeit; schriftlicher Bericht (rote und blaue Karte)

24. Der Spielstand ist 29:29, und es sind noch 20 Sekunden zu spielen. Torwart
WEISS 12 wehrt einen Wurf auf sein Tor ab, und der Ball geht über die
Torauslinie. Die Schiedsrichter entscheiden auf Abwurf für Mannschaft WEISS.
WEISS 12 führt den Wurf aus und passt zu WEISS 9, der unmittelbar außerhalb
des Torraums steht. Bevor der Ball die Torraumlinie überquert hat, ertönt ein
Pfiff des Zeitnehmers wegen eines Wechselfehlers von Mannschaft SCHWARZ.
SCHWARZ 3 hatte die Spielfläche betreten, bevor SCHWARZ 11 sie verlassen
hatte. Wie ist zu entscheiden?

a ) Time-out
b ) Freiwurf für Mannschaft WEISS am Auswechselraum von Mannschaft SCHWARZ
c ) 7-Meter-Wurf für Mannschaft WEISS
d ) Hinausstellung für SCHWARZ 3
e ) Disqualifikation ohne Bericht für SCHWARZ 3
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25. Team SCHWARZ spielt mit sieben Feldspielern. SCHWARZ 5 wirft auf das Tor,
aber Torwart WEISS 1 wehrt den Ball ab. WEISS 1 wirft auf das leere Tor von
Team SCHWARZ. Gleichzeitig begeht Torwart SCHWARZ 12 einen
Wechselfehler, indem er das Spielfeld betritt, bevor SCHWARZ 7 dieses
verlassen hat. Mit einem Pfiff unterbricht der Delegierte sofort das Spiel.
Unmittelbar nach dem Pfiff überquert der Ball die Torauslinie von Team
SCHWARZ. Wie ist zu entscheiden?

a ) Hinausstellung von SCHWARZ 12
b ) Hinausstellung von SCHWARZ 7
c ) Freiwurf für Team WEISS
d ) 7-Meter-Wurf für Team WEISS
e ) Abwurf für Team SCHWARZ

26. 19 Sekunden vor Spielende versucht WEISS 2, die gegnerische Abwehr zu
durchbrechen. Doch aufgrund eines Schrittfehlers erfolgt ein Pfiff der
Schiedsrichter. WEISS 2 wirft nach dem Pfiff der Schiedsrichter auf das Tor.
Torwart SCHWARZ 12 fängt den Ball und kann nun einen Gegenstoß einleiten.
Wie ist zu entscheiden?

a ) Weiterspielen
b ) Time-out
c ) Hinausstellung von WEISS 2
d ) Disqualifikation von WEISS 2 (rote Karte)
e ) Freiwurf für Team SCHWARZ
f ) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ

27. In welchen Situationen ist eine Disqualifikation mit einem schriftlichen Bericht
(rote und blaue Karte) verbunden?

a ) Tätlichkeit auf der Spielfläche während der Halbzeitpause
b ) Bei besonders rücksichtslosen oder gefährlichen Vergehen
c ) Revanchefoul nach einem Vergehen
d ) Eine arglistige Aktion, die ohne Bezug zu einer Spielhandlung erfolgt

28. Spielzeit: 59:27. SCHWARZ 10 befindet sich in Ballbesitz und führt einen
Sprungwurf aus. WEISS 2 stößt ihn dabei so stark in die Brust, dass er
vollständig die Körperkontrolle verliert und mit dem Ball auf den Boden stürzt.
Der Schiedsrichter pfeift, und die Uhr wird bei 59:31 angehalten. Wie ist zu
entscheiden?

a ) Freiwurf für Team SCHWARZ
b ) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ
c ) Hinausstellung von WEISS 2
d ) Disqualifikation von WEISS 2 (rote Karte)
e ) Time-out
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29. Wann ist ein Spieler zu disqualifizieren (rote oder rote und blaue Karte)?
a ) Bei grob unsportlichem Verhalten
b ) Bei Verhinderung einer klaren Torchance durch absichtliche Fußabwehr eines Wurfes

oder Passes
c ) Bei fehlerhaftem Wechseln während einer Hinausstellungszeit (keine klare Torchance)
d ) Wenn er den Ball bei einer Freiwurfentscheidung gegen seine Mannschaft nicht sofort

niederlegt (nicht in den letzten 30 Sekunden)

30. Was ist als unsportliches Verhalten zu bewerten?
a ) Treffen des Kopfes eines sich nicht in Richtung Ball bewegenden Abwehrspielers
b ) Passives Verhalten des Torwarts bei der Ausführung eines 7-Meter-Wurfs, wenn davon

auszugehen ist, dass er den Wurf nicht abwehren will
c ) Der Versuch, die Schiedsrichter durch Schauspielerei zu irritieren
d ) Aktives Blocken von Würfen durch das Benutzen von Füßen und Unterschenkeln
e ) Wiederholtes Betreten des Torraumes aus taktischen Gründen
f ) Revanchefoul nach einem Vergehen

31. Wann ist eine Verwarnung erforderlich?
a ) Bei einer Regelwidrigkeit, die sich hauptsächlich oder ausschließlich gegen den Körper

des Gegenspielers richtet
b ) Bei einer Regelwidrigkeit während der Ausführung eines formellen Wurfs durch die

gegnerische Mannschaft
c ) Wenn der Ball bei einer Entscheidung gegen die eigene Mannschaft nicht auf den Boden

gelegt wird
d ) Beim Versuch eines Torwarts, einen Wechsel vorzunehmen, wenn der Werfer zum 7-

Meter-Wurf bereit ist

32. Sechs Sekunden vor Spielende lautet der Spielstand 27:27. Team WEISS
befindet sich im Angriff. WEISS 7 will Kreisspieler WEISS 3 anspielen. SCHWARZ
7 fängt den Ball ab. In diesem Moment wird er von WEISS 3 zu Boden gezogen.
Eine Sekunde später endet das Spiel mit dem Schlusssignal der öffentlichen
Zeitmessanlage. Wie ist zu entscheiden?

a ) Das Spiel ist zu Ende.
b ) Freiwurf für Team SCHWARZ
c ) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ
d ) Hinausstellung von WEISS 3
e ) Disqualifikation von WEISS 3 (rote Karte)
f ) Disqualifikation von WEISS 3 mit schriftlichem Bericht (rote und blaue Karte)



www.dhb-schiedsrichterportal.de 10/27

33. Der Spielstand ist 29:29 und es sind noch 20 Sekunden zu spielen. Der Torwart
WEISS 12 wehrt einen Wurf auf sein Tor ab und der Ball geht über die
Torauslinie. Die Schiedsrichter entscheiden auf Abwurf für Mannschaft WEISS.
WEISS 12 will den Abwurf schnell ausführen. SCHWARZ 2 läuft in den Torraum
und verhindert die Ausführung des Abwurfes. Wie ist zu entscheiden?

a ) Time-out
b ) Abwurf für Mannschaft WEISS mit Anpfiff
c ) Freiwurf für Mannschaft WEISS mit Anpfiff
d ) 7-Meter-Wurf für Mannschaft WEISS
e ) Hinausstellung für SCHWARZ 2
f ) Disqualifikation ohne Bericht für SCHWARZ 2
g ) Disqualifikation mit Bericht für SCHWARZ 2

34. Welche der folgenden Handlungen sind als besonders grob unsportliches
Verhalten einzustufen und daher mit Disqualifikation und schriftlichem Bericht
(rote und blaue Karte) zu bestrafen?

a ) Wiederholte Abwehr mit Fuß oder Unterschenkel durch einen Feldspieler
b ) Vereitelung einer klaren Torchance durch einen Offiziellen
c ) Anspucken einer anderen Person
d ) Wiederholte Spielverzögerung, um Zeit zu schinden

35. Wann ist ein Spieler zu disqualifizieren (rote Karte oder rote und blaue Karte)?
a ) Bei einer Regelwidrigkeit, die die Gesundheit eines Gegenspielers gefährdet
b ) Bei einem besonders unsportlichen Verhalten auf oder außerhalb der Spielfläche
c ) Bei wiederholtem unsportlichen Verhalten auf der Spielfläche
d ) Bei einem Wechselfehler während einer Hinausstellungszeit (ohne klare Torchance)

36. Nach einem Torwurf bleibt Kreisspieler SCHWARZ 2 im Torraum von Team
WEISS liegen und bittet um Behandlung – scheinbar aufgrund einer
Beinverletzung. Team WEISS hat soeben einen Gegenstoß eingeleitet. Wie ist
zu entscheiden?

a ) Die Schiedsrichter müssen das Spiel umgehend unterbrechen und die Handzeichen 15
und 16 zeigen, um zur Behandlung von SCHWARZ 2 auf der Spielfläche aufzufordern.

b ) Das Spiel wird fortgesetzt, bis der Gegenstoß von Team WEISS abgeschlossen ist. Danach
muss das Spiel unterbrochen werden, um zur Behandlung von SCHWARZ 2 auf der
Spielfläche aufzufordern.
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37. SCHWARZ 14 wechselt bei einer Spielunterbrechung korrekt ein. Trotzdem
kommt vom Zeitnehmertisch ein Pfiff, denn SCHWARZ 14 ist nicht mit dieser
Nummer im Spielprotokoll eingetragen. Die Kontrolle des Spielprotokolls zeigt,
dass der Spieler dort die Nummer 18 hat. Wie ist zu entscheiden?

a ) Progressive Bestrafung des Mannschafsverantwortlichen von SCHWARZ
b ) Freiwurf für Team WEISS auf Höhe des Zeitnehmertisches
c ) Korrektur der Nummer im Spielprotokoll
d ) Das Spiel wird mit dem der Spielsituation entsprechenden Wurf fortgesetzt. Ein

schriftlicher Bericht ist erforderlich.

38. Nach Ablauf seiner Hinausstellungszeit will Torwart SCHWARZ 1 seine
Mannschaft, die sich gerade in der Abwehr befindet, ergänzen. Er betritt dazu
die Spielfläche und übernimmt als sechster Feldspieler von Team SCHWARZ im
Torwarttrikot die Außenposition. Wie ist zu entscheiden?

a ) Weiterspielen lassen
b ) 7-Meter-Wurf für Team WEISS
c ) Freiwurf für Team WEISS
d ) Hinausstellung von Torwart SCHWARZ 1

39. Die Schiedsrichter haben auf Freiwurf für Team WEISS an der Freiwurflinie von
Team SCHWARZ entschieden. Jetzt pfeift der Zeitnehmer und hält die Uhr an.
Die Schiedsrichter erkundigen sich nach dem Grund des Pfiffs. Der Zeitnehmer
teilt mit, dass WEISS 9 einen Wechselfehler begangen hat. Wie ist zu
entscheiden?

a ) Freiwurf für Team WEISS an der Freiwurflinie von Team SCHWARZ
b ) Freiwurf für Team SCHWARZ an der eigenen Freiwurflinie
c ) Freiwurf für Team SCHWARZ am Auswechselraum von Team WEISS
d ) Hinausstellung von WEISS 9

40. Spielzeit: 43:27 – Spielunterbrechung durch den Zeitnehmer nach Torerfolg
durch WEISS 15 und Anwurf. Der Zeitnehmer teilt den Schiedsrichtern mit,
dass WEISS 15 nicht im Spielprotokoll aufgeführt ist. Im Spielprotokoll sind
bereits 14 Spieler für Team WEISS eingetragen. Die Schiedsrichter stellen fest,
dass WEISS 11 überhaupt nicht anwesend ist. Wie ist zu entscheiden?

a ) Tor wird annulliert
b ) Tor zählt
c ) WEISS 11 wird gestrichen, WEISS 15 wird nachgetragen
d ) WEISS 15 darf nicht mitspielen und muss das Spielfeld verlassen
e ) Progressive Bestrafung gegen den Mannschaftsverantwortlichen von Team WEISS
f ) Schriftlicher Bericht
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41. Mannschaft WEISS ist in Ballbesitz, als der Zeitnehmer das Spiel unterbricht.
Der Zeitnehmer teilt den Schiedsrichtern mit, dass WEISS 11 die Spielfläche
betreten hat, aber kein Spieler WEISS 11 im Spielprotokoll eingetragen ist. Es
stellt sich heraus, dass der Spieler vom Mannschafts-verantwortlichen
irrtümlich als Nummer 13 eingetragen wurde. Wie ist zu entscheiden?

a ) Freiwurf für Mannschaft WEISS
b ) Freiwurf für Mannschaft SCHWARZ
c ) WEISS 11 darf nicht am Spiel teilnehmen.
d ) Der Fehler wird korrigiert und WEISS 11 ist berechtigt am Spiel teilzunehmen.
e ) Hinweis im Spielbericht
f ) Progressive Bestrafung des Mannschaftsverantwortlichen von WEISS

42. In welchen der folgenden Fälle ist der Mannschaftsverantwortliche persönlich
zu bestrafen?

a ) Wenn ein Spieler seiner Mannschaft den Auswechselraum ohne Abmeldung bei
Sekretär/Zeitnehmer verlässt

b ) Wenn sich ab Spielbeginn im Auswechselraum Personen aufhalten, die nicht im
Spielprotokoll eingetragen sind

c ) Wenn ein zusätzlicher Spieler die Spielfläche betritt
d ) Wenn ein nicht teilnahmeberechtigter Spieler seiner Mannschaft die Spielfläche betritt
e ) Wenn nach Beginn des Spiels festgestellt wird, dass regelwidrige Ausrüstung verwendet

wird
f ) Bei Regelverstößen im Auswechselraum, die nicht eindeutig einer bestimmten Person

zugeordnet werden können

43. Torwart WEISS 3 will einen 7-Meter-Wurf ausführen. Um das leere Tor zu
hüten, betritt WEISS 15 im Torwarttrikot die Spielfläche, nachdem er gegen
einen Feldspieler ausgewechselt wurde. Wie ist zu entscheiden?

a ) Hinausstellung von WEISS 3
b ) Hinausstellung von WEISS 15
c ) Keine Bestrafung
d ) 7-Meter-Wurf für Team WEISS
e ) Freiwurf für Team SCHWARZ am Auswechselraum von Team WEISS
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44. Beim Spielstand von 29:29 sind noch 10 Sekunden zu spielen. Der Torwart
WEISS 12 führt einen Abwurf aus und spielt den Ball zu WEISS 11. WEISS 11
sieht, das WEISS 9 sich in einer freien Position an der Torraumlinie von
Mannschaft SCHWARZ befindet. Bevor er den Pass zu WEISS 9 spielen kann,
unterbricht der Zeitnehmer das Spiel wegen eines Wechselfehlers. SCHWARZ 2
hatte die Spielfläche betreten, bevor SCHWARZ 4 diese verlassen hatte. Wie ist
zu entscheiden?

a ) Time-out
b ) Freiwurf für Mannschaft WEISS
c ) 7-Meter-Wurf für Mannschaft WEISS
d ) Hinausstellung für SCHWARZ 2
e ) Disqualifikation ohne Bericht für SCHWARZ 2

45. Team WEISS befindet sich im Angriff nahe der Freiwurflinie. WEISS 7 betritt
nach einem regulären Wechsel die Spielfläche. Er trägt einen gelben Pullover
über seinem regulären weißen Trikot. Wie ist zu entscheiden?

a ) Time-out – der Spieler muss den gelben Pullover ausziehen, bevor er weiterspielen darf.
b ) Freiwurf für Team SCHWARZ
c ) Hinausstellung für WEISS 7
d ) Freiwurf für Team WEISS

46. Während einer Spielzeitunterbrechung begeht Spieler WEISS 5 den ersten
Wechselfehler seiner Mannschaft. Diese war zum Zeitpunkt der
Spielzeitunterbrechung in Ballbesitz. Wie ist zu entscheiden?

a ) Keine Bestrafung
b ) Verwarnung von WEISS 5
c ) Hinausstellung von WEISS 5
d ) Freiwurf für Team SCHWARZ
e ) Team WEISS bleibt in Ballbesitz

47. WEISS 4 verlässt die Spielfläche außerhalb seiner Auswechsellinie. Als er die
Seitenlinie überschritten hat, aber noch nicht in seinem Auswechselraum
angekommen ist, betritt WEISS 11 für ihn die Spielfläche über die
Auswechsellinie. Entscheidung nach Pfiff des Zeitnehmers?

a ) Freiwurf für Team SCHWARZ an der Stelle, an der WEISS 4 die Spielfläche verlassen hat
b ) Freiwurf für Team SCHWARZ am Auswechselraum von Team WEISS
c ) Hinausstellung von WEISS 4
d ) Hinausstellung von WEISS 11
e ) Hinausstellung von WEISS 4 und WEISS 11
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48. WEISS 5 hat eine klare Torchance. Team SCHWARZ begeht einen
Wechselfehler. Der Zeitnehmer pfeift deshalb ab, als WEISS 5 gerade zum
Torwurf ansetzt. Wie ist zu entscheiden?

a ) Hinausstellung des eintretenden Spielers
b ) Disqualifikation des eintretenden Spielers
c ) Freiwurf für Team WEISS
d ) 7-Meter-Wurf für Team WEISS

49. Team WEISS hat ein Tor erzielt. Vor Anpfiff des Anwurfs betritt SCHWARZ 10
die Spielfläche, bevor SCHWARZ 6 sie verlassen hat. Wie ist zu entscheiden?

a ) Anwurf
b ) Freiwurf für Team WEISS
c ) Hinausstellung von SCHWARZ 10
d ) Hinausstellung von SCHWARZ 6

50. Mannschaft WEISS ist im Angriff. Der Mannschaftsverantwortliche von Team
WEISS möchte ein Team-Time-out beantragen und geht zum Tisch, um die
grüne Karte vor dem Zeitnehmer hinzulegen. Als die grüne Karte auf dem Tisch
vor dem Zeitnehmer liegt, wirft WEISS 4 zur gleichen Zeit auf das Tor und
erzielt einen Treffer. Der Zeitnehmer pfeift zum Team-Time-out, nachdem der
Ball die Torlinie im Tor von Team SCHWARZ überschritten hatte. Wie ist zu
entscheiden?

a ) Tor für Mannschaft WEISS
b ) Das Tor ist ungültig, weil Mannschaft WEISS ein Team-Time-out beantragt hatte.
c ) Team-Time-out für Mannschaft WEISS
d ) Kein Team-Time-out für Mannschaft WEISS, weil sie nicht mehr in Ballbesitz ist
e ) Die grüne Karte wird der Mannschaft zurückgegeben.
f ) Anwurf für Mannschaft SCHWARZ

51. Mannschaft WEISS möchte ein Team-Time-out beantragen. Der Mannschafts-
verantwortliche von Team WEISS legt die grüne Karte auf den Tisch vor den
Zeitnehmer. Bevor der Zeitnehmer pfeifen kann, wirft WEISS 9 auf das Tor. Der
Wurf wird von Torwart SCHWARZ 12 geblockt. Der Zeitnehmer pfeift, als der
Ball im Torraum rollt. Wie ist zu entscheiden?

a ) Kein Team-Time-out möglich, weil Mannschaft WEISS nicht in Ballbesitz ist
b ) Team-Time-out für Mannschaft WEISS
c ) Die grüne Karte wird Mannschaft WEISS zurückgegeben.
d ) Das Spiel wird mit Abwurf für Mannschaft SCHWARZ wieder aufgenommen.
e ) Das Spiel wird mit Freiwurf für Mannschaft WEISS wieder aufgenommen.
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52. Mannschaft WEISS hatte ihr zweites Team-Time-out bei Spielzeit 55:10. Der
Mannschaftsverantwortliche von WEISS möchte bei Spielzeit 59:25 für seine
Mannschaft ein drittes Team-Time-out beantragen und legt die grüne Karte auf
den Tisch vor den Zeitnehmer. Team WEISS ist in Ballbesitz. Der Zeitnehmer
pfeift und stoppt die Spielzeituhr. Er zeigt Team-Time-out für Mannschaft
WEISS an. Wie ist zu entscheiden?

a ) Team-Time-out für Mannschaft WEISS
b ) Es wird kein Team-Time-out gewährt.
c ) Progressive Bestrafung für den Mannschaftsverantwortlichen von Team WEISS
d ) Das Spiel wird mit Freiwurf für Mannschaft WEISS wieder aufgenommen.
e ) Das Spiel wird mit Freiwurf für Mannschaft SCHWARZ wieder aufgenommen.

53. Mannschaft WEISS möchte ein Team-Time-out beantragen. Der Mannschafts-
verantwortliche von Team WEISS legt die grüne Karte auf den Tisch vor den
Zeitnehmer. Zur gleichen Zeit wirft WEISS 9 auf das Tor von Team SCHWARZ.
Der Zeitnehmer pfeift als der Ball in der Luft ist. Kurz nach dem Pfiff fängt der
Torwart SCHWARZ 12 den Ball. Wie ist zu entscheiden?

a ) Kein Team-Time-out möglich, weil Mannschaft WEISS nicht mehr in Ballbesitz ist
b ) Team-Time-out für Mannschaft WEISS
c ) Die grüne Karte wird Mannschaft WEISS zurückgegeben.
d ) Das Spiel wird mit Abwurf für Mannschaft SCHWARZ wieder aufgenommen.
e ) Das Spiel wird mit Freiwurf für Mannschaft WEISS wieder aufgenommen.

54. Mannschaft WEISS möchte ein Team-Time-out beantragen. Der Mannschafts-
verantwortliche von Team WEISS legt die grüne Karte auf den Tisch vor den
Zeitnehmer. Bevor der Zeitnehmer pfeifen kann, begeht WEISS 11 ein
Angreifervergehen. Der Zeitnehmer pfeift zum Team-Time-out unmittelbar
bevor der Schiedsrichter das Angreifervergehen pfeift. Wie ist zu entscheiden?

a ) Die Schiedsrichter gewähren das Team-Time-out nicht, weil das Angreifervergehen vor
dem Pfiff des Zeitnehmers begangen wurde.

b ) Team-Time-out für Mannschaft WEISS
c ) Die grüne Karte wird Mannschaft WEISS zurückgegeben.
d ) Das Spiel wird mit Freiwurf für Mannschaft SCHWARZ wieder aufgenommen.
e ) Das Spiel wird mit Freiwurf für Mannschaft WEISS wieder aufgenommen.



www.dhb-schiedsrichterportal.de 16/27

55. Mannschaft WEISS möchte ein Team-Time-out beantragen. Der
Mannschaftsverantwortliche von Team WEISS legt die grüne Karte auf den
Tisch vor den Zeitnehmer. Bevor der Zeitnehmer pfeifen kann, wirft WEISS 9
auf das Tor. Der Wurf wird von Torwart SCHWARZ 12 abgewehrt. Der
Zeitnehmer pfeift, als sich der Ball nach der Abwehr in der Luft über dem
Torraum befindet. Wie ist zu entscheiden?

a ) Kein Team-Time-out möglich, weil Mannschaft WEISS nicht in Ballbesitz ist
b ) Team-Time-out für Mannschaft WEISS
c ) Die grüne Karte wird Mannschaft WEISS zurückgegeben.
d ) Das Spiel wird mit Abwurf für Mannschaft SCHWARZ wieder aufgenommen.
e ) Das Spiel wird mit Freiwurf für Mannschaft WEISS wieder aufgenommen.

56. Nach dem Halbzeitsignal ist noch ein Freiwurf auszuführen. Welche Spieler
dürfen noch ausgewechselt werden?

a ) Alle Spieler beider Mannschaften
b ) Nur Abwehrspieler
c ) Nur Angriffsspieler
d ) Ein Spieler der werfenden Mannschaft
e ) Für einen Feldspieler der verteidigenden Mannschaft darf ein Torwart eingewechselt

werden, wenn die Mannschaft beim Schlusspfiff ohne Torwart gespielt hat.

57. Bei einem Zusammenprall zweier Spieler pfeifen beide Schiedsrichter. Der
Feldschiedsrichter entscheidet auf Stürmerfoul, der Torschiedsrichter auf
Vergehen der Abwehr. Wie ist zu entscheiden?

a ) Die Entscheidung des Torschiedsrichters ist maßgebend.
b ) Die Entscheidung des Feldschiedsrichters ist maßgebend.
c ) Die Schiedsrichter kommunizieren und treffen eine gemeinsame Entscheidung.
d ) Time-out ist obligatorisch.
e ) Time-out ist notwendig, wenn die gemeinsame Entscheidung gegen die angreifende

Mannschaft fällt.
f ) Time-out ist nicht obligatorisch, wenn die Schiedsrichter elektronische Geräte zur

internen Kommunikation benutzen.

58. Spieler WEISS 3 gelingt es, den in Richtung Seitenlinie fliegenden Ball noch vor
der Seitenlinie mit einer Hand WEISS 7 zuzuspielen. Er überquert dabei mit
einem Fuß die Seitenlinie. WEISS 7 fängt den Ball und erzielt ein Tor. Wie ist zu
entscheiden?

a ) Einwurf für Team SCHWARZ
b ) Freiwurf für Team SCHWARZ
c ) Tor
d ) Hinausstellung von WEISS 3
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59. Die Spieler von Team SCHWARZ haben in Unterzahl ihre Angriffspositionen
eingenommen und die Aufbauphase begonnen. Jetzt lassen sich SCHWARZ 6
und SCHWARZ 8 auswechseln. Wie ist zu entscheiden?

a ) Vorwarnzeichen für passives Spiel
b ) Vorwarnzeichen für passives Spiel, wenn binnen fünf Sekunden kein Tempowechsel

erfolgt
c ) Sofortiger Freiwurf für Team WEISS wegen passiven Spiels
d ) Im Wiederholungsfall Verwarnung gegen SCHWARZ 6 oder SCHWARZ 8
e ) Im Wiederholungsfall Hinausstellung von SCHWARZ 6 oder SCHWARZ 8

60. Welche der folgenden Aussagen zum Vorwarnzeichen für passives Spiel
(Handzeichen 17) treffen zu?

a ) Wird eine Tendenz zu passivem Spiel erkannt, zeigt dies zuerst der Feldschiedsrichter
mithilfe von Handzeichen 17 an. Der Torschiedsrichter übernimmt daraufhin dieses
Zeichen und hebt anschließend ebenfalls entsprechend den Arm.

b ) Sollte die angreifende Mannschaft nach dem Anzeigen des Vorwarnzeichens ein Team-
Time-out beantragen, so muss das Vorwarnzeichen nach Wiederaufnahme des Spiels
erneut angezeigt werden.

c ) Unternimmt die ballbesitzende Mannschaft nach Anzeige des Vorwarnzeichens keinen
erkennbaren Versuch, zum Torwurf zu gelangen, entscheidet entweder der
Torschiedsrichter oder der Feldschiedsrichter auf passives Spiel.

d ) Nach Anzeige des Vorwarnzeichens müssen die Schiedsrichter spätestens dann auf
passives Spiel entscheiden, wenn nach sechs Pässen kein Torwurf erfolgt.

61. Team WEISS befindet sich im Ballbesitz. Die Schiedsrichter erkennen bei Team
WEISS eine Tendenz zum passiven Spiel und zeigen das Vorwarnzeichen an.
Team SCHWARZ sieht das Vorwarnzeichen und beginnt, aggressiver zu
verteidigen, um einen Freiwurf zu verursachen. Nach fünf Pässen von Team
WEISS verursacht Team SCHWARZ einen Freiwurf. Wie ist zu entscheiden?

a ) Team WEISS stehen noch sechs Pässe zur Verfügung, um auf das Tor zu werfen.
b ) Team WEISS stehen noch zwei Pässe zur Verfügung, um auf das Tor zu werfen.
c ) Team WEISS steht noch ein Pass zur Verfügung, um auf das Tor zu werfen.
d ) Team WEISS muss den Freiwurf direkt auf das Tor werfen.

62. WEISS 7 will nach einmaligem Tippen WEISS 5 anspielen, der aber gedeckt
wird. WEISS 7 ist so irritiert, dass ihm der Ball entgleitet. Er fängt ihn jedoch
wieder auf, bevor er den Boden berührt. Wie ist zu entscheiden?

a ) Weiterspielen lassen
b ) Freiwurf für Team SCHWARZ
c ) Freiwurf für Team WEISS
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63. Welche der folgenden Aussagen bezüglich des passiven Spiels treffen zu?
a ) Einer Mannschaft sollten von der Aufbauphase bis zur Abschlussphase nicht mehr als fünf

Sekunden zugestanden werden.
b ) Die Schiedsrichter sollten genau auf langsamen bzw. verspäteten Spielerwechsel nach

Anwurf achten.
c ) Die Schiedsrichter müssen beobachten, ob die Mannschaft das Tempo steigert und

während der Aufbauphase versucht, Raum zu gewinnen.
d ) Die Schiedsrichter sollten auf passives Spiel achten, sobald die ballbesitzende

Mannschaft in der eigenen Spielfeldhälfte mit der Spielfeldüberbrückung beginnt.
e ) Einer Mannschaft, die einen Gegenstoß versucht hat, muss ein Spielerwechsel erlaubt

sein, wenn sie vom Gegenstoß zu einer normalen Aufbauphase übergeht.

64. WEISS 5 prellt den Ball an der Seitenlinie entlang. SCHWARZ 2 versperrt ihm
regelkonform den Weg. Um an SCHWARZ 2 vorbeizukommen, überschreitet
WEISS 5 während des Prellens die Seitenlinie. Wie ist zu entscheiden?

a ) Freiwurf für Team WEISS
b ) Einwurf für Team SCHWARZ
c ) Freiwurf für Team SCHWARZ
d ) Weiterspielen lassen

65. Welche der folgenden Aussagen bezüglich der richtigen Handhabung des
Vorwarnzeichens für passives Spiel treffen zu?

a ) Das Vorwarnzeichen gilt immer als aufgehoben, wenn ein Offizieller der verteidigenden
Mannschaft progressiv bestraft wird.

b ) Wenn das Vorwarnzeichen während eines Angriffs zum ersten Mal gezeigt wird, sind die
Arme nach ungefähr zehn Sekunden herunterzunehmen.

c ) Das Vorwarnzeichen sollte nach der ersten Unterbrechung zur Information wiederholt
werden, wenn es bereits vor der Unterbrechung gezeigt wurde.

d ) Das Vorwarnzeichen gilt immer als aufgehoben, wenn ein Spieler der verteidigenden
Mannschaft progressiv bestraft wird.

e ) Die Schiedsrichter müssen das Vorwarnzeichen zeigen, wenn ein Spieler den Ball
eindeutig unter Kontrolle hat.

66. Team WEISS befindet sich im Angriff. Die Schiedsrichter erkennen bei Team
WEISS eine Tendenz zum passiven Spiel und zeigen das Vorwarnzeichen an.
Team WEISS spielt vier Pässe, bevor WEISS 9 auf das Tor wirft. SCHWARZ 3
blockt den Wurf, und der Ball fliegt über die Seitenlinie, wodurch es zum
Einwurf für Team WEISS kommt. Wie ist zu entscheiden?

a ) Das Vorwarnzeichen ist nicht mehr gültig.
b ) Team WEISS stehen noch sechs Pässe zur Verfügung, um auf das Tor zu werfen.
c ) Team WEISS stehen noch zwei Pässe zur Verfügung, um auf das Tor zu werfen.
d ) Team WEISS steht noch ein Pass zur Verfügung, um auf das Tor zu werfen.
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67. Team WEISS befindet sich im Ballbesitz. Aufgrund einer Tendenz zum passiven
Spiel bei Team WEISS zeigen die Schiedsrichter das Vorwarnzeichen an. Nach
sechs Pässen wirft WEISS 5 auf das Tor. SCHWARZ 3 blockt den Wurf, und der
Ball landet wieder bei WEISS 5. Wie ist zu entscheiden?

a ) Freiwurf für Team SCHWARZ
b ) Team WEISS steht noch ein Pass zur Verfügung, um auf das Tor zu werfen.
c ) Das Vorwarnzeichen ist weiterhin gültig.
d ) Das Vorwarnzeichen ist nicht mehr gültig.
e ) Team WEISS stehen keine Pässe mehr zur Verfügung, um auf das Tor zu werfen.

68. Team WEISS befindet sich im Ballbesitz. Die Schiedsrichter zeigen das
Vorwarnzeichen für passives Spiel. Nach drei Pässen wirft WEISS 5 auf das Tor.
SCHWARZ 2 blockt den Torwurf, und der Ball landet wieder bei WEISS 5, der
ihn zu WEISS 9 spielt. Wie viele Pässe wurden gespielt?

a ) 3
b ) 4
c ) 5

69. WEISS 7 trifft mit einem Einwurf den Schiedsrichter, nimmt den Ball wieder auf
und wirft ihn ins Tor von Team SCHWARZ. Wie ist zu entscheiden?

a ) Abwurf für Team SCHWARZ
b ) Tor für Team WEISS
c ) Freiwurf für Team SCHWARZ
d ) Wiederholung des Einwurfs mit Anpfiff
e ) Freiwurf für Team WEISS

70. Der Torwart von Team SCHWARZ führt einen Abwurf aus. Der Ball trifft den
Schiedsrichter und prallt zurück zum Torwart von Team SCHWARZ, der in der
Zwischenzeit den Torraum verlassen hat. Wie ist zu entscheiden?

a ) Weiterspielen lassen
b ) Wiederholung des Abwurfs mit Anpfiff
c ) Freiwurf für Team WEISS
d ) Freiwurf für Team SCHWARZ mit Anpfiff

71. Team WEISS erhält einen Freiwurf, den WEISS 5 ohne Anpfiff sehr rasch im
schnellen Lauf ausführt. Der Ball soll zu WEISS 4 gelangen, wird aber sofort
von SCHWARZ 3 abgefangen, der sich nun völlig frei vor dem Tor von Team
WEISS befindet. Wie ist zu entscheiden?

a ) Weiterspielen lassen
b ) Wiederholung des Freiwurfs mit Anpfiff
c ) Wiederholung des Freiwurfs und progressive Strafe gegen SCHWARZ 3
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72. Team SCHWARZ will einen Freiwurf ausführen. WEISS 11 steht nur zwei Meter
entfernt und versucht, die Ausführung zu verzögern. Wie ist zu entscheiden?

a ) Persönliche Strafe gegen WEISS 11, Freiwurf für Team SCHWARZ mit Anpfiff
b ) Freiwurf für Team WEISS mit Anpfiff
c ) Hinausstellung von WEISS 11
d ) Korrektur der Position von WEISS 11, Freiwurf mit Anpfiff

73. WEISS 7 will einen Freiwurf ausführen und steht wie seine Mitspieler korrekt
vor der Freiwurflinie. Der Freiwurf wird ohne Anpfiff schnell ausgeführt. Bevor
jedoch der Ball die Hand von WEISS 7 verlassen hat, überschreiten WEISS 9
und WEISS 12 die Freiwurflinie in Richtung Kreisposition. Wie ist zu
entscheiden?

a ) Freiwurf für Team SCHWARZ
b ) Korrektur
c ) Freiwurf für Team WEISS mit Anpfiff
d ) Freiwurf für Team SCHWARZ, Verwarnung von WEISS 9 und WEISS 12

74. WEISS 14 will einen Freiwurf ohne Anpfiff ausführen. Er und seine Mitspieler
stehen korrekt. Bevor der Ball die Hand von WEISS 14 verlassen hat, laufen
WEISS 13 und WEISS 15 über die 9-Meter Linie in Richtung der Kreisposition.
Wie ist zu entscheiden?

a ) Korrektur
b ) Freiwurf für Team WEISS mit Anpfiff
c ) Weiterspielen lassen
d ) Freiwurf für Team SCHWARZ

75. Es gibt Freiwurf für Team SCHWARZ an der Freiwurflinie von Team WEISS. Als
alle Spieler korrekt stehen, pfeifen die Schiedsrichter den Freiwurf an. Noch
bevor der Ball die Hand des Ausführenden verlassen hat, überschreiten zwei
seiner Mitspieler die Freiwurflinie von Team WEISS. Wie ist zu entscheiden?

a ) Wiederholung des Freiwurfs für Team SCHWARZ
b ) Freiwurf für Team WEISS
c ) Mit Anpfiff
d ) Ohne Anpfiff
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76. Der Offizielle A von Team WEISS hat bereits auf der Auswechselbank eine
Verwarnung erhalten. Er verlässt den Auswechselraum, setzt sich auf die
Tribüne und protestiert von dort aus weiter gegen
Schiedsrichterentscheidungen. Wie ist zu entscheiden?

a ) Keine Entscheidung möglich
b ) Hinausstellung des Offiziellen A von Team WEISS
c ) Disqualifikation des Offiziellen A von Team WEISS (rote Karte)
d ) Disqualifikation des Offiziellen A von Team WEISS, schriftlicher Bericht (rote und blaue

Karte)
e ) Team WEISS wird auf der Spielfläche zwei Minuten lang um einen Spieler reduziert.

77. Es erfolgt ein Tempogegenstoß von Team WEISS beim Stand von 26:26. WEISS
5 setzt an der Torraumlinie zum Torwurf an. In diesem Moment pfeift der
Zeitnehmer und erklärt, dass die Spielzeit beendet sei. Die Schiedsrichter
stellen fest, dass noch 20 Sekunden zu spielen sind. Wie ist zu entscheiden?

a ) Freiwurf für Team WEISS am Zeitnehmertisch
b ) 7-Meter-Wurf für Team WEISS
c ) Vermerk im Spielprotokoll
d ) Freiwurf für Team WEISS dort, wo sich der Ball bei der Unterbrechung befand

78. Es gibt Einwurf für Team SCHWARZ. Der korrekt ausführende Spieler SCHWARZ
7 sieht, dass Torwart WEISS 12 weit vor seinem Tor steht, und wirft den Ball
direkt in Richtung des leeren Tors. Feldspieler WEISS 3 betritt den Torraum
und fängt den Ball. Entscheidung?

a ) Tor
b ) Freiwurf für Team SCHWARZ
c ) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ
d ) Progressive Bestrafung von WEISS 3

79. Mannschaft WEISS ist im Angriff und spielt bei leerem Tor mit 7 gegen 6
Feldspielern. Die Schiedsrichter pfeifen ein Angreifervergehen von WEISS 7.
SCHWARZ 8 bekommt Ballbesitz und ist bereit, den Freiwurf als direkten Wurf
auf das leere Tor auszuführen. Noch bevor der Ball die Hand verlassen hat,
wird SCHWARZ 8 von WEISS 7 von hinten gestoßen. Kurz danach betritt
Torwart WEISS 16 nach einem korrekten Wechselvorgang mit WEISS 2 den
Torraum. Wie ist zu entscheiden?

a ) Progressive Bestrafung für WEISS 7
b ) Hinausstellung für WEISS 7
c ) Disqualifikation ohne Bericht für WEISS 7
d ) Time-out
e ) Wiederholung des Freiwurfs für Mannschaft SCHWARZ nach Anpfiff
f ) 7-Meter-Wurf für Mannschaft SCHWARZ
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80. WEISS 3 läuft einen Gegenstoß in Richtung des Tors von Team SCHWARZ.
Während seines Sprungwurfs pfeift ein Zuschauer mit einer Schiedsrichter-
Pfeife. Dies irritiert WEISS 3, sodass er nicht wirft und mit dem Ball im Torraum
landet. Wie ist zu entscheiden?

a ) Freiwurf für Team SCHWARZ mit Anpfiff
b ) 7-Meter-Wurf für Team WEISS
c ) Freiwurf für Team WEISS
d ) Abwurf für Team SCHWARZ mit Anpfiff
e ) Vermerk im Spielprotokoll

81. Mannschaft WEISS ist im Angriff und spielt bei leerem Tor mit 7 gegen 6
Feldspielern. SCHWARZ 5 fängt einen Pass ab. SCHWARZ 5 versucht sofort
einen direkten Wurf auf das leere Tor. In diesem Moment wird er von WEISS 6
von hinten gestoßen, sodass er teilweise die Körperkontrolle verliert und der
Wurf das Tor verfehlt. Wie ist zu entscheiden?

a ) Freiwurf für Mannschaft SCHWARZ
b ) 7-Meter-Wurf für Mannschaft SCHWARZ
c ) Time-out
d ) Hinausstellung für WEISS 6
e ) Disqualifikation ohne Bericht für WEISS 6

82. Bei einem Angriff wird der ballführende Spieler WEISS 6 an der gegnerischen
Freiwurflinie durch eine grobe Regelwidrigkeit von SCHWARZ 5 zu Fall
gebracht. Hinter SCHWARZ 5 steht noch SCHWARZ 8 an der eigenen
Torraumlinie. Wie ist zu entscheiden?

a ) Freiwurf für Team WEISS
b ) Disqualifikation von SCHWARZ 5 ohne schriftlichen Bericht (rote Karte)
c ) Hinausstellung von SCHWARZ 5
d ) 7-Meter-Wurf für Team WEISS

83. Mannschaft WEISS ist im Angriff und spielt bei leerem Tor mit 7 gegen 6
Feldspielern. SCHWARZ 8 fängt einen Pass ab. SCHWARZ 8 prellt mit dem Ball,
und bevor er in eine Torwurfsituation kommt, wird er von WEISS 3 angegriffen,
der ihn kurz festhält. Inzwischen hat Torwart WEISS 12 nach einem korrekten
Wechsel mit WEISS 7 den Torraum wieder betreten. Wie ist zu entscheiden?

a ) Freiwurf für Mannschaft SCHWARZ
b ) 7-Meter-Wurf für Mannschaft SCHWARZ
c ) Time-out
d ) Hinausstellung für WEISS 3
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84. Welche der folgenden Aussagen zur 7-Meter-Ausführung treffen zu?
a ) Der ausführende Spieler darf bis zu einem Meter hinter der 7-Meter-Linie stehen.
b ) Wenn die abwehrende Mannschaft den Torwart wechselt, müssen die Schiedsrichter auf

Time-out entscheiden.
c ) Wenn der Torwart bei der Abwehrhandlung die 4-Meter-Linie überschreitet, ist er im

Wiederholungsfall persönlich zu bestrafen.
d ) Die Spieler der abwehrenden Mannschaft müssen immer drei Meter vom ausführenden

Spieler entfernt sein.

85. WEISS 3 umspielt SCHWARZ 4 an dessen Freiwurflinie. Nach dem dritten
Schritt will er werfen, wird jedoch von SCHWARZ 4 gestoßen. Unmittelbar nach
dem vierten Schritt erzielt er ein schönes Tor. Ein anderer Spieler von Team
SCHWARZ hätte nicht eingreifen können. Wie ist zu entscheiden?

a ) Vorteil und somit Tor für Team WEISS
b ) Progressive Bestrafung von SCHWARZ 4
c ) Freiwurf für Team WEISS
d ) 7-Meter-Wurf für Team WEISS

86. WEISS 5 überschreitet während des 7-Meter-Wurfs von WEISS 3 die
Freiwurflinie, nachdem der Schiedsrichter den Wurf angepfiffen, aber bevor der
Ball die Hand des Werfers verlassen hat. Der Torwart von Team SCHWARZ hält.
Wie ist zu entscheiden?

a ) Wiederholung des 7-Meter-Wurfs
b ) Freiwurf für Team SCHWARZ
c ) Abwurf für Team SCHWARZ

87. SCHWARZ 8 wird nach Time-out mit einer Hinausstellung belegt. Beim
Hinausgehen, vor dem Wiederanpfiff, äußert er sich gegenüber den
Schiedsrichtern unsportlich. Wie ist zu entscheiden?

a ) Weitere Hinausstellung von SCHWARZ 8; Team SCHWARZ wird auf der Spielfläche zwei
Minuten lang um zwei Spieler reduziert.

b ) Weitere Hinausstellung von SCHWARZ 8; Team SCHWARZ wird auf der Spielfläche vier
Minuten lang um einen Spieler reduziert.

c ) Disqualifikation von SCHWARZ 8 (rote Karte); Team SCHWARZ wird auf der Spielfläche
zwei Minuten lang um zwei Spieler reduziert.

d ) Disqualifikation von SCHWARZ 8 (rote Karte); Team SCHWARZ wird auf der Spielfläche
vier Minuten lang um einen Spieler reduziert.

88. Ein Mannschaftsoffizieller reklamiert und wird hinausgestellt. Vor Wiederanpfiff
protestiert er weiter und wird disqualifiziert. Wie ist zu entscheiden?

a ) Team WEISS wird auf der Spielfläche zwei Minuten lang um zwei Spieler reduziert.
b ) Team WEISS wird auf der Spielfläche vier Minuten lang um einen Spieler reduziert.
c ) Team WEISS wird auf der Spielfläche zwei Minuten lang um einen Spieler reduziert.
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89. Nach dem Halbzeitpfiff geraten WEISS 9 und SCHWARZ 5 auf der Spielfläche
heftig aneinander und schreien sich an. In der Folge stößt WEISS 9 SCHWARZ 5
mit beiden Händen gegen die Brust, so dass dieser die Körperkontrolle verliert.
Wie ist zu entscheiden?

a ) Hinausstellung von WEISS 9 zu Beginn der zweiten Halbzeit
b ) Disqualifikation von WEISS 9 ohne schriftlichen Bericht (rote Karte); Team WEISS wird zu

Beginn der zweiten Halbzeit auf der Spielfläche zwei Minuten lang um einen Spieler
reduziert.

c ) Disqualifikation von WEISS 9, Team WEISS beginnt die zweite Halbzeit mit sechs
Feldspielern.

d ) Disqualifikation von WEISS 9 mit schriftlichem Bericht (rote und blaue Karte); Team
WEISS wird zu Beginn der zweiten Halbzeit auf der Spielfläche zwei Minuten lang um
einen Spieler reduziert.

90. SCHWARZ 5 wurde schon zweimal hinausgestellt, einmal wegen einer
progressiv zu bestrafenden Regelwidrigkeit, einmal wegen Wegwerfen des
Balls, nachdem der Schiedsrichter auf Freiwurf für Team WEISS entschieden
hatte. Jetzt begeht er den zweiten Wechselfehler seiner Mannschaft und vor
Wiederaufnahme des Spiels noch eine besonders grobe Unsportlichkeit. Wie ist
zu entscheiden?

a ) Hinausstellung von SCHWARZ 5
b ) Disqualifikation von SCHWARZ 5 mit schriftlichem Bericht (rote und blaue Karte); Team

SCHWARZ wird auf der Spielfläche vier Minuten lang um einen Spieler reduziert.
c ) Disqualifikation von SCHWARZ 5 mit schriftlichem Bericht (rote und blaue Karte); Team

SCHWARZ wird auf der Spielfläche zwei Minuten lang um zwei Spieler reduziert.

91. In welchen der folgenden Fälle muss eine Mannschaft auf der Spielfläche vier
Minuten lang um einen Spieler reduziert werden?

a ) Ein Spieler wird disqualifiziert und protestiert beim Verlassen der Spielfläche in einer Art,
die eine Hinausstellung verdient.

b ) Ein Spieler, der bereits eine Hinausstellung erhalten hat, beleidigt beim Verlassen der
Spielfläche einen Schiedsrichter und wird disqualifiziert.

c ) Ein Spieler, der wegen unsportlichen Verhaltens gegen einen Gegenspieler eine
Hinausstellung erhalten hat, schlägt diesem noch auf der Spielfläche ins Gesicht und wird
disqualifiziert.

d ) Ein Spieler, der wegen unsportlichen Verhaltens eine Hinausstellung erhalten hat, kommt
nach dem Überschreiten der Seitenlinie zurück auf die Spielfläche, protestiert und erhält
eine zusätzliche Hinausstellung.

e ) Ein Spieler, der bereits eine Disqualifikation wegen Anspuckens eines Gegners erhalten
hat, stößt beim Verlassen der Spielfläche den Schiedsrichter.

f ) Ein Spieler, der bereits eine Disqualifikation infolge eines groben Vergehens erhalten hat,
beleidigt nach Verlassen der Spielfläche und Wiederanpfiff die Schiedsrichter aus dem
Zuschauerbereich.
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92. WEISS 5 führt kurz vor Spielende beim Stand von 22:21 für seine Mannschaft
einen Anwurf regelgerecht nach Anpfiff aus, indem er den Ball Richtung
eigenes Tor wirft. Torwart WEISS 1 berührt den Ball nicht, da er sich im
eigenen Torraum befindet. Der Ball geht ins Tor. Die Mitspieler von WEISS 5
hatten nach dem Anpfiff, aber bevor der Ball gespielt wurde, sprintend die
Mittellinie in Richtung gegnerisches Tor weit überschritten. Wie ist zu
entscheiden?

a ) Tor für Team SCHWARZ
b ) Freiwurf für Team SCHWARZ
c ) Wiederholung des Anwurfs mit Anpfiff
d ) Persönliche Strafe gegen WEISS 5
e ) Time-out

93. Torwart WEISS 1 fällt der Ball beim Abwurf aus der Hand. Der Ball springt in
Richtung Spielfeld, wo SCHWARZ 6 ihn erwartet. WEISS 2 hechtet in den
Torraum und stößt den in der Luft befindlichen Ball über die Seitenlinie. Wie ist
zu entscheiden?

a ) Abwurf für Team WEISS nach Anpfiff
b ) Einwurf für Team SCHWARZ
c ) Freiwurf für Team SCHWARZ
d ) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ

94. WEISS 6 befindet sich im Gegenstoß. Er springt, wirft auf das Tor und landet im
Torraum von Team SCHWARZ. Torwart SCHWARZ 12 wehrt den Ball ab. Der Ball
fliegt zu WEISS 11, der ein Tor erzielt, während WEISS 6 zwischen ihm und
Torwart SCHWARZ 12 am Boden liegt. Wie ist zu entscheiden?

a ) Tor für Team WEISS
b ) Abwurf für Team SCHWARZ
c ) Freiwurf für Team SCHWARZ

95. Torwart SCHWARZ 12 wehrt einen Torwurf von WEISS 5 ab. Dabei fliegt der Ball
über den Torraum in Richtung des Kreisspielers WEISS 11, der ungedeckt und
anspielbereit an der Torraumlinie steht. Verteidiger SCHWARZ 2 springt in
Richtung des Balls und spielt ihn im Sprung über dem Torraum in Richtung
Seitenlinie. Aufgrund von Harz am Ball bleibt dieser im Torraum liegen, ohne
dass der Torwart ihn berührt. Wie ist zu entscheiden?

a ) Abwurf für Team SCHWARZ
b ) Freiwurf für Team WEISS
c ) 7-Meter-Wurf für Team WEISS
d ) Progressive Bestrafung von SCHWARZ 2
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96. Mannschaft WEISS ist im Angriff und spielt ohne Torwart. WEISS 11 wirft auf
das Tor. Der Torwart SCHWARZ 1 hält den Ball. Er führt den Abwurf als Wurf
auf das leere Tor aus. WEISS 10 versucht den Wurf abzuwehren. Er springt
außerhalb seines Torraums ab, und während er sich in der Luft über dem
Torraum befindet, berührt er den Ball, der dann die Torauslinie überquert.
Nach der Ballberührung landet WEISS 10 im Torraum. Wie ist zu entscheiden?

a ) Abwurf für Mannschaft WEISS
b ) Freiwurf für Mannschaft SCHWARZ
c ) 7-Meter-Wurf für Mannschaft SCHWARZ
d ) Einwurf für Mannschaft SCHWARZ
e ) Progressive Bestrafung für WEISS 10

97. Mannschaft WEISS ist im Angriff und spielt ohne Torwart. WEISS 11 wirft auf
das Tor. Torwart SCHWARZ 1 hält den Ball. Er führt den Abwurf als Wurf auf
das leere Tor aus. WEISS 10 versucht den Wurf abzuwehren. Er springt
außerhalb seines Torraums ab, und während er sich in der Luft über dem
Torraum befindet, fängt er den Ball und landet mit dem Ball in der Hand im
Torraum. Wie ist zu entscheiden?

a ) Freiwurf für Mannschaft SCHWARZ
b ) 7-Meter-Wurf für Mannschaft SCHWARZ
c ) Progressive Bestrafung für WEISS 10

98. Der Ball rollt im Torraum von Team WEISS. In diesem Moment pfeift der
Zeitnehmer und erklärt, dass WEISS 5 einen Wechselfehler begangen hat. Wie
ist zu entscheiden?

a ) Abwurf für Team WEISS
b ) Hinausstellung von WEISS 5
c ) Freiwurf für Team SCHWARZ an der Freiwurflinie von Team WEISS
d ) Freiwurf für Team SCHWARZ am Auswechselraum von Team WEISS

99. Der Ball liegt im Torraum von Team WEISS. In diesem Moment pfeift der
Zeitnehmer und erklärt, dass WEISS 5 einen Wechselfehler begangen hat. Wie
ist zu entscheiden?

a ) Abwurf
b ) Hinausstellung von WEISS 5
c ) Freiwurf für Team SCHWARZ an der Freiwurflinie
d ) Freiwurf für Team SCHWARZ am Auswechselraum von Team WEISS
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100.WEISS 3 steht mit beiden Füßen im Spielfeld und fängt einen von seinem
Torwart abgeprallten Ball. Da er von SCHWARZ 10 regelkonform bedrängt
wird, prellt er den Ball mehrmals im eigenen Torraum. Wie ist zu entscheiden?

a ) Weiterspielen lassen
b ) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ
c ) Freiwurf für Team SCHWARZ
d ) Freiwurf für Team WEISS


